
 

 

 

 

 

 

 

Inhalte des Praktikums zum Erwerb der 

Fachhochschulreife 

Im Praktikum soll ein möglichst breites Spektrum der 

nachfolgend aufgeführten Arbeitsbereiche abgedeckt 

werden. Insbesondere erwerben die Praktikantinnen und 

Praktikanten grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen 

über 

• den Aufbau und die Funktion der betrieblichen 

Organisation,  

• die Abwicklung eines Gesamtprodukts/-auftrags, einer 

Dienstleistung oder eines Arbeitsprozesses und  

• die Sozialstrukturen und gesellschaftliche 

Konsequenzen betrieblicher/beruflicher Handlungen.  

Das Praktikum ist in hierfür geeigneten Betrieben und 

Einrichtungen durchzuführen, die sicherstellen, dass eine 

Anleitung durch eine Fachkraft erfolgt. 

Die inhaltliche Ausgestaltung des Praktikums richtet sich 

nach den Fachrichtungen bzw. den fachlichen 

Schwerpunkten der Bildungsgänge der Fachoberschule. 

Betriebsspezifische Besonderheiten können ebenfalls 

berücksichtigt werden. Der Einsatz der Informations- und 

Kommunikationstechnologie soll als integraler 

Bestandteil in jedem Praktikum vermittelt werden. Hierzu 

gehören auch allgemeine und betriebsbezogene 

Maßnahmen des Arbeitsschutzes im Sinne des 

Arbeitsschutzgesetzes zur Verhütung von Unfällen. 

 

 

 

 

 

Praktikums-Ausbildungsordnung 
Für die Vermittlung grundlegender Kenntnisse und 

praktischer Erfahrungen über Gesamtprodukte und -

aufträge sowie Dienstleistungen und Arbeitsprozesse sind 

folgende Arbeitsbereiche maßgeblich:  

Fachrichtung-Informatik 
Das Praktikum soll in einem Betrieb der Informations- und 

Kommunikationstechnik oder entsprechenden 

Fachabteilungen anderer Betriebe oder Einrichtungen 

abgeleistet werden. Die Praktikantin bzw. der Praktikant 

soll Kenntnisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten durch die 

Mitwirkung bei der Planung, Durchführung und 

Evaluation exemplarischer Prozesse in der Informations- 

und Kommunikationstechnik erwerben.  

Diese Prozesse beziehen sich beispielsweise auf die:  

• Gegenüberstellung und den Vergleich marktgängiger 

Systeme der Informations- und Telekommunikations-

technik  

• Auswahl informations- und telekommunikations-

technischer Systeme für Kunden oder die eigene 

Nutzung 

• Konfiguration und Installation informations- und 

telekommunikationstechnischer Systeme bezüglich 

Hardware, Betriebssysteme, Anwendungssoftware sowie 

deren Vernetzung für Kunden oder die eigene Nutzung  

• Erstellung von softwaregestützten Systemlösungen 

unter Nutzung von Software-Entwicklungswerkzeugen 

für Kunden oder die eigene Nutzung  

• Wartung eigener kundenspezifischer informations- und 

telekommunikationstechnischer Systeme  

• weiteren spezifischen informations- und 

telekommunikationstechnischen Systeme des Betriebes 

bzw. der Einrichtung  

• Maßnahmen der Digitalisierung ... 

Praktikums-

Ausbildungsordnung 


